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Mühlheim - Empfingen - Renfrizhausen

Aus dem Inhalt:
Männer in der Gemeinde - Seite 4

Wahlergebnisse - Seite 12 bis 14
Veranstaltungen im Advent - Seite 16 bis 17
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Bist du es?
Kaum traut sie ihren Augen. Sie hatte ihn
nicht erwartet und nun war er da. Anders
sah er aus. Ganz anders als sie ihn sich
vorgestellt hatte. Was war nur aus ihm ge-
worden? Oft hatte sie an ihn gedacht und
sehnsüchtig von ihm geträumt. Aber jetzt?
Verstört blickt sie ihn an. Noch immer ist sie
sich unsicher, ob er es tatsächlich ist.

Bist du es, der da kommen soll. Oder sollen
wir auf einen anderen warten? Mt 11,3

Damals, vor zweitausend Jahren, erwarteten
sie einen Messias, einen König. Einen, der
kräftig streitet, die Besatzer aus dem Land
verjagt und das Königreich Davids wieder
neu errichtet. Und dann kamen Engel und
zeigten den Weg zum Stall. Dort, in einer
lumpigen und verlausten Futterkrippe, lag
ein kleines Bündel Mensch.

Bist du es, der da kommen soll. Oder sollen
wir auf einen anderen warten? Mt 11,3

Jesus Christus verstörte seine Mitmenschen.
Häufig überraschte er sie, dass er gerade
nicht der war, den sie erwarteten. Ent-
täuscht wandten sich viele von ihm ab. Sie
bemerkten nicht, dass sie sich mit ihren
Erwartungen selbst getäuscht hatten. Ande-

re ließen sich von ihm die Selbsttäuschun-
gen nehmen. Ihnen schenkte er einen
neuen Blick, einen Neuanfang.

Bist du es, der da kommen soll. Oder sollen
wir auf einen anderen warten? Mt 11,3

Engel gehören untrennbar zu Weihnachten
und zu dem süßen Jesuskind. Engel sind die
Boten Gottes. Sie waren es, die damals in
jener Nacht die frohen Loblieder sangen
und den Hirten den Weg zum Kindlein in
der Krippe wiesen.
Der festliche Engel auf dem Foto weist
nicht auf das süße Jesuskind.
Der Gekreuzigte hängt im Hintergrund. Auf
ihn scheint der Engel freudig hinzuweisen.
Wie mag das zusammen passen?

Bist du es, der da kommen soll. Oder sollen
wir auf einen anderen warten? Mt 11,3

Gekonnt inszeniert der Fotograf eine Span-
nung, an die die Kuratoren des Bode Muse-
ums in Berlin sicher nicht gedacht haben
und die doch die ganze frohe Botschaft
Christi ausdrückt:

Siehe ich verkündige euch große Freude!
Christus, für dich gestorben.

Ein schönes, besinnliches Christfest und ein
gesegnetes Neues Jahr wünscht Ihnen Ihr

ANGEDACHT

Bild: Bode Museum Berlin © Gottesdienst
Institut Nordkirche, Thomas Hirsch-Hüffell.

Pfarrer Thorsten Volz



3

Spendenaktion der Kirchengemeinde

Liebe zum Anfassen
„Weihnachten im Schuhkarton“ ist eine Ge-
schenkaktion für Kinder in Not. Mit einem
Schuhkarton wird Liebe zum Anfassen
transportiert: Gottes Liebe und Nächstenlie-
be. Jedes Jahr packen fast eine halbe Million
Menschen im deutschsprachigen Raum zu
Weihnachten Schuhkartons, um sie Jungen
und Mädchen zwischen zwei und 14 Jahren
zu schenken. Die Päckchen werden vorwie-
gend in Osteuropa verteilt und gehen an
Kinder, deren Eltern wenig Geld haben.
Neben der Freude, die diese Geschenke den
Kindern und auch ihren Familien machen,
sind sie ein Zeichen der christlichen Nächs-
tenliebe. Denn jeder Schuhkarton bedeutet:
Du bist nicht vergessen. Es gibt Menschen,
die denken an dich und möchten, dass es dir
gut geht.
Auch in diesem Jahr hat sich die evangeli-
sche Kirchengemeinde wieder an der Aktion
„Weihnachten im Schuhkarton“ beteiligt.
Knapp 160 Päckchen kamen dabei aus

Mühlheim, Renfrizhausen und Empfingen
zusammen. Da der Transport der Pakete
sehr teuer ist, haben die Empfinger Minis-
tranten an einem Sonntag Anfang Novem-
ber nach dem Gottesdienst Kuchen verkauft
und damit 160 Euro eingenommen.
Ein herzliches Dankeschön allen, die sich an
dieser Aktion beteiligt haben.

GEMEINDELEBEN

Bild oben: Die Mühlheimer Grundschüler und
der Renfrizhauser Kindergarten lieferten beim
Pfarrhaus ihre Weihnachtspäckchen ab

Bild rechts: Die Empfinger Ministranten
bei der Übergabe der Spenden.
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Männer kochen in Empfingen

Mann-o-Mann
Albert Reich: Einmal im Monat treffen sich
sieben Männer zum Kochabend im evange-
lischen Gemeindehaus von Empfingen. Un-
ter der Leitung von Rainer Reichensperger
schnippeln, schneiden, schälen, kochen,
braten, dünsten und backen die Teilnehmer
die unterschiedlichsten Gemüse, Salate,
Teigwaren und Fleischsorten.
Die Variationen der Gerichte reichen von
Rehrücken und Wildschwein-Braten zu Un-
garischem Gulasch, Fisch mit Nudeln, Pael-
la, Pfannkuchen mit Spargel und Schinken
bis zu asiatischen und vegetarischen Ge-
richten. Viel Zeit gönnen sich die Köche
dann aber auch beim gemütlichen Verspei-
sen der zubereiteten Gerichte.
Selbstverständlich bringt sich der Kochkurs
auch oft ein, wenn es darum geht, bei Ver-
anstaltungen der Kirchengemeinde kleine
Imbisse vorzubereiten, wie beim Glaubens-
kurs „Spur 8“, der Verabschiedung von Pfar-
rerin Unzeitig und der Einsetzung von
Pfarrer Gruber.

Männervesper in Empfingen

Mehr Toleranz
Christoph Gruber: Der ehemalige bayerische
Ministerpräsident Günther Beckstein hatte
während seines Vortrags in der Tälesee-
Halle zwar auch keine Lösung für Deutsch-
lands demografischen Wandel im Gepäck,
er erwies sich aber als kompetenter und
unterhaltsamer Redner und beantwortete
die Fragen der Zuhörer fundiert und auf
dem Hintergrund seines persönlichen Glau-
bens. So könnte man das Männervesper am
8. Oktober, das in Zusammenarbeit vom
Männervesper-Team des Kirchenbezirks,
der Evangelischen Kirchengemeinde Emp-
fingen und dem Männergesangverein statt-
fand, zusammenfassen.
"Einfache Lösungen beim Thema demogra-
fischer Wandel gibt es nicht", sagte der
CSU-Politiker, der seit 1996 Mitglied der
Landessynode der Evangelischen Kirche in
Bayern und Vizepräses der Synode der
Evangelischen Kirche in Deutschland ist.
Gegen den Mitgliederschwund in der Kirche
rief er zu mehr Toleranz auf: Unterschied-
liche Frömmigkeitsformen sollte man ak-
zeptieren und ernst nehmen. Die Bibel und
die zehn Gebote seien Leitplanken für un-
terschiedliche Bahnen, sagte Beckstein. Ge-
schmunzelt wurde an dem Abend auch. Zum
Beispiel als Beckstein betonte, die Grünen-
Politikerin Claudia Roth sei eine seiner
Freundinnen, auch wenn er alles, was sie
sage, für "falsch" halte, wäre sie doch ein
Prüfstein für seine Toleranz.
Besonders bedanken wir uns bei der Chor-
gemeinschaft Mühlheim-Empfingen für die
sehr passenden Liedbeiträge, für die Bewir-
tung und den Auf- und Abbau in der Halle!

GEMEINDELEBEN

Bild oben: Männerkochkurs macht Häppchen
für Glaubenskurs „Spur 8“.
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Jubiläum des „Farrenstalls“ in Empfingen

Neues vom Gemeindehaus
Georg Neumann: Im Frühjahr 2013 hat die
Julius-Bauser-Stiftung der Kirchengemein-
de für den Ausbau des Dachgeschosses des
Gemeindehauses in Empfingen einen Zu-
schuss bewilligt.
Bei einem Ortstermin mit einer Bausachver-
ständigen des Oberkirchenrates stellte sich
heraus, dass in einem ersten Schritt die
brandschutzrechtlichen Voraussetzungen
geklärt und durch entsprechende Baumaß-
nahmen erfüllt werden müssen. Dabei sind
auch schon die in den nächsten Schritten
erforderliche Dachsanierung sowie der
Dachgeschossausbau in einer Grobplanung
zu erfassen.
Es ist unser Ziel, die Planungs- und Bau-
maßnahmen des ersten Schrittes bis Mitte
des kommenden Jahres abzuschließen. Da-

nach soll das noch nicht ausgebaute Dach-
geschoss wieder wie bisher für eine
Übergangsnutzung zur Verfügung stehen.
Im Jahr 2014 wird der ehemalige Far-
renstall, in dem heute das Gemeindehaus
beheimatet ist, einhundert Jahre alt. Anläss-
lich dieses Jubiläums wollen wir das Ernte-
dank im kommenden Jahr am 28.09.2014 im
Rahmen eines Gemeindefestes im Gemein-
dehaus feiern. Weitere Veranstaltungen im
Jubiläumsjahr sind unter dem biblischen
Motto „Wie lieblich sind Deine Wohnungen“
geplant.

Gesamtkirchengemeinde

„Taufe neu erleben“
Am 19. Oktober fand erstmals ein gemein-
samer Konfirmandentag der Konfirmanden
aus Mühlheim, Empfingen und Renfrizhau-
sen zur „Taufe“ statt.
An verschiedenen Stationen erarbeiteten
sich die Jugendlichen das Thema Taufe. Am
darauffolgenden Sonntag, dem 20. Oktober,
gestalteten sie den Gottesdienst mit ihren
Ergebnissen und konnten so manchen mit
ihrem Wissen verblüffen.
Mit viel Kreativität, Freude und Engage-
ment erschlossen sich die KonfirmandInnen
die Symbole rund um die Taufe und bastel-
ten Taufkleider, Taufkerzen und Paten-
briefe. Dabei konnten sie sich Tauf- und
Konfirmationssprüche heraussuchen und
das Thema „getauft mit Wasser“ mit ihrem
bisherigen Lebenslauf in Verbindung setzen.
Vielen Dank für die Mithilfe gilt den Ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Teamern
Ilke Redel, Anke Reich, Angelika Gamerdin-
ger, Maria Mauch und Leona Stark.

GEMEINDELEBEN

Hätten Sie’s gewusst?

Warum wünschen wir uns einen
"Guten Rutsch" ins neue Jahr?
Die Form ist ab etwa 1900 belegt. Es
wird vermutet, dass sie eine hebräisch/
jüdische Sprachwurzel hat.
Das hebräische Wort "Rosch" bedeutet
Kopf, Haupt oder Anfang. "Haschana"
heißt in der hebräischen Sprache nichts
anderes als Jahr. "Rosch Haschana" be-
zeichnet dementsprechend den Jahres-
anfang.
„Rosch ha-Schana“ ist das jüdische Neu-
jahrsfest, das am 1. und 2. Tschiri (Sep-
tember/ Oktober) gefeiert wird.



6

Kinderkirche in Mühlheim und R’hausen

Spass für jeden Sonntag
Susann Trostorf und Robin Heidepriem: Es ist
toll mit Kindern zu arbeiten, denn sie sind
ein lebendiges Gut, nicht wie zum Beispiel
der Werkstoff Metall, dem kannst du nichts
beibringen, aber den Kindern schon, und es
ist schön zu sehen wie sie immer mehr
dazulernen.
Jeden Sonntagmorgen kommen wir in die
Kirche um den Kindern eine Geschichte zu
erzählen und mit ihnen Lieder zu singen.
Als erstes Singen wir und lesen aus unseren
Kindergesangsbüchern, bis wir uns in zwei
Altersklassen unterteilen, die kleinen Kin-
der und die, die eine höhere Klasse als die
4. Besuchen.
Die Kleinen bekommen eine leichter ver-
ständliche Geschichte, während die Großen
schon ein bisschen besser aufpassen müs-
sen. Am Ende beten wir gemeinsam und
danach schauen wir, wer zum 10. Mal ge-
kommen ist, denn jedes 10. Mal bekommen
die Kinder ein Geschenk aus einer Überra-
schungskiste. An besonderen Tagen, wie
zum Beispiel Geburtstage oder ähnliches,
feiern wir auch ein bisschen mit den Kin-
dern. Ein Geschenk gibt es natürlich auch.
Wir Mitarbeiter und die Kinder würden uns
freuen wenn mehr Kinder in die Kinderkir-
che kommen würden, damit wir weiterhin
für zwei Altersklassen die Geschichten er-
zählen und viel Spass haben können. Wir
Jugendmitarbeiter haben eine Facebook
Seite (facebook.com/kinderkirchemuelheim)
für die Kinderkirche erstellt um die neue
Jugend anzusprechen und über Aktuelles zu
informieren wie auch über Vergangenes zu
diskutieren.

Die Kinderkirche findet jeden Sonntag
um 9:30 Uhr oder 10:15 Uhr

in der Kirche in Mühlheim statt.
Das trifft natürlich auch auf die

Kinderkirche von Renfrizhausen zu.
Eine vorherige Anmeldung zum Besuch

der Kinderkirche ist nicht nötig.
Schaut doch einfach mal vorbei,

es lohnt sich!

Themennabend in Empfingen

Ein sinnliches Erlebnis
Christine Springwald: Mit allen Sinnen Got-
tes schöne Welt erleben, genau darum ging
es am 07.11.2013 im evangelischen Ge-
meindehaus in Empfingen. Der Themen-
abend mit Martina Liebendörfer, Landesre-
ferentin für Mutter-Kind-Gruppenarbeit bei
den Evangelischen Frauen in Württemberg
(EFW) beschäftigte sich dabei mit der ästhe-
tische Bildung von Kleinkindern.
Nach einer theoretischen Einführung wur-
den an diesem Abend Möglichkeiten aufge-
zeigt, wie auch schon ganz kleine Kinder
matschen, kneten, kleben, drucken, malen,
reißen, stempeln... also selber gestalten und
dabei wichtige Material- und Sinneserfah-
rungen machen können.
Thematisch bezogen sich die Beispiele, die
an diesem Abend vorgestellt wurden, auf
„Gottes schöne Welt im Winter“. Vieles von
dem Gehörten wurde oder wird beim Zwer-
gentreff jetzt ins Programm eingebaut.

GEMEINDELEBEN
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Laternenlauf zum Empfinger Seniorenheim

Zwerge unterwegs
Christine Springwald: Wie bereits vor einem
Jahr machte der Zwergentreff auch diesen
Spätherbst am 08. November wieder einen
Laternenlauf zum Seniorenheim nach Emp-
fingen.
In Vorbereitung darauf wurden zuerst ein-
mal eigene Laternen gebastelt. Und am
Morgen, an dem der Lauf stattfand, wurden
während des Zwergentreffs noch fleißig
Martinsgänse gebacken und als Geschenk
für die Senioren verpackt.

Am Abend traf man sich vor dem Gemeinde-
haus und sang die ersten Lieder. Dann
machten sich die Zwerge, begleitet von
ihren Eltern, auf den Weg ins Seniorenheim.
Dort wurden sie bereits sehnlich erwartet.
Nachdem der ersten Gruppe von Senioren
Laternenlieder vorgesungen wurden, durf-
ten die Zwerge die Martinsgänse an die
Senioren und Mitarbeiter verteilen, die sich
sehr darüber freuten. Dann ging es zur
nächsten Gruppe und auch hier wurde ge-
sungen und die Mitbringsel verteilt.
Am Ende bekamen die Kinder noch ein
kleines Dankeschön und so zogen alle wie-
der glücklich zurück ins Gemeindehaus.
Hier gab es dann Würstchen und Weckle,
selbstgebackene Snacks und Punsch. Der
Abend wurde in gemütlicher Runde abge-
schlossen.

Der Zwergentreff trifft sich jeden Freitag
um 09.30 Uhr im ev. Gemeindehaus von
Empfingen. Alle Kinder vom Krabbelalter
bis zum Kindergarten sind zusammen mit
ihren Eltern herzlich dazu eingeladen.

GEMEINDELEBEN

Bild oben links:
Themenabend in Empfingen
Gemeindehaus

Bild unten rechts:
Besuch der Zwerge im
Empfinger Seniorenheim
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Pfadfinderfreizeit Murrhardt

Es werde Licht
Gerhard Gamerdinger: Wir King Scouts aus
Empfingen (11 Teilnehmer und 4 Leiter)
kamen am Donnerstag, den 31.11.2013 um
die Mittagszeit im Freizeitzentrum Murr-
hardt an. Schnell wurde ausgeladen, ver-
staut, Zimmer verteilt, Betten bezogen und
das Haus erkundet. Schon das erste ge-
meinsame Essen versprach, dass unser
guter Küchengeist Angelika, uns gut ver-
pflegen wird.
Am Nachmittag wurden Handkreisel gebas-
telt: unter der Anleitung der Großen Pfad-
finderjungs, die auch noch gleichzeitig für
die musikalische Untermalung zuständig
waren (natürlich mit Cajon, E-Bass
und E-Gitarre). Nach dem Abendes-
sen ging es bei einer Andacht vom
Stammleiter um das Thema „Licht“.
Anschließend schauten alle den
Film „Soul Surfer“ an, der die Ge-
schichte einer jungen Frau erzählt,
die ihren Arm bei einem Haiangriff
verliert, sich ins Leben zurück
kämpft und Profisurferin wird.
Am 2. Tag ging es nach Frühstück
und Morgenandacht auf zu einer
Schnitzeljagd mit Waldläuferzei-
chen. Beim Ziel, einer tollen Grill-
hütte, wurden am Lagerfeuer Würstchen
und Kartoffeln gebraten. Am Abend veran-
stalten wir mit viel Spaß ein Such- und
Wissensspiel. Anschließend folgte noch ei-
ne Runde Singstar.
Der nächste Workshop-Tag begann mit ei-
ner Morgenandacht. Anschließend wurden
Weinachtskarten und Lichterketten mit
Lampenschirmchen gebastelt und super

kreative Kerzen gegossen. Beim Bunten-
Abend leistete jedes Team einen Beitrag
wie Montagsmaler, ein spaßiges Wortspiel,
oder einen Wettkampf „Leiter gegen Pfad-
finder“. Abschluss war die Show „Topmo-
del“, in dem die Leiter als Promijury
auftraten (Frau Merkel, Herr Steinbrück,
u.a).
Am Sonntagmorgen hielten ein paar der
Mädels eine Andacht mit Erinnerungsher-
zen zum Thema „Licht“. Zwischendurch
wurde vom Stammleiter eine Buchge-
schichte erzählt über 5 englische Pfadfinder
in der Schweiz und ihre Erlebnisse .
Es war eine gelungene Freizeit mit viel
Spaß und Action, guter Gemeinschaft und
gewinnbringenden Andachtszeiten.

Wer mehr über die Kings Scouts aus Emp-
fingen erfahren möchte, kann sich gerne auf
deren Homepage informieren:
www.kingsscout-empfingen.de

Die King Scouts aus Empfingen
auf einer Freizeit in Murrhardt
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Einsatz im Gemeindehaus M/R

Wir rechnen mit Ihnen!
Haben Sie sich schon einmal überlegt, wie groß
der Aufwand ist, um die vielen Sträucher, Büsche
und Bäume rund um das Gemeindehaus in Form
zu halten? Rechnen Sie doch einfach mal mit uns
mit:

13 Personen (zusammen ca. 54
Stunden Einsatz)

+ 4 Astscheren
+ 11 Gartenscheren
+ 2 elektrische Heckenscheren
+ 1 Heugabel
+ 2 Spaten
+ 3 Laubrechen
+ 3 Besen
+ 2 Motorsensen
+ 1 Autoanhänger

(mit ca. 7 Fuhren)
+ 325 m Elektrokabel

(5 Kabeltrommeln)
+ 5 Laubkörbe
+ 3 Kettensägen
+ 4 Handsägen
+ 3 Astsägen
+ 3 Bügelsägen
+ reichlich Sprudel, Saft, Kaffee,

Tee, Senf und Essiggurken
+ 15 Spitzwecken
+ 2 Laib Brot
+ 25 Bauernbratwürste
+ 3 kg Kartoffelsalat

–––––––––––-––––––––––––––––––––
= Unterm Strich: Eine gelungene Säuberungsakti-
on rund ums Gemeindehaus, die alle Beteiligten
nicht mehr so schnell vergessen werden!
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Wir danken allen ganz herzlich, die zum
Gelingen des Adventsbasars und des Ad-
ventsnachmittags beigetragen haben, sei es:
▪ durch die Gaben für den Basar
▪ die tatkräftige Mithilfe beim Auf- oder

Abbau am Adventsnachmittag
▪ den Küchendienst und Kuchenverkauf
▪ die musikalische Gestaltung durch

Sunny-Kids (mit Vitamin-C-Band) und
den Kirchenchor

▪ das Anspiel
▪ und nicht zu vergessen auch die Ku-

chen- und Kaffeespenden!
Der Erlös des Basars ist in diesem Jahr für
die Ausstattung des Gemeindehauses be-
stimmt, wie z.B. für neue Lampen im Ju-
gendraum.

Guten Anklang fand das Koch- und Back-
buch von Mühlheimer und Renfrizhauser
Mitbürgern. Wer noch ein Exemplar haben
möchte, kann sich gerne bei Ilke Redel unter
Tel. 87389 melden.

Adventliche Stimmung in M/R

Schee war’s wieder

Impressionen vom Adventsnachmittag aus der Gemeindehalle M/R

Hätten Sie’s gewusst?

Warum feiern wir Weihnachten am
24./25. Dezember?

Das Weihnachtsfest ist Ausdruck der
Freude über die Geburt Christi. Doch das
genaue Geburtsdatum ist bis heute nicht
bekannt. Früher wurde es an verschie-
denen Tagen gefeiert.

Erst im 4. Jahrhundert hat die Kirche das
Weihnachtsfest auf einen festen Tag ge-
legt. Die Begründung für dieses Datum
war, dass die Empfängnis am Jahresan-
fang stattgefunden haben soll, laut dem
damals gültigen Julianischen Kalender
war das der 25. März. Zählte man nun die
notwendigen neun Monate hinzu, ergibt
sich der 25. Dezember.
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Ein Dankeschön

Auf Wiedersehen
Viele Dienste hat Ellen von Kieseritzky im
Laufe der Jahre als Organistin und Dirigen-
tin des Beerdigungchores für unsere Kir-
chengemeinde übernommen. Leider galt es
nun von ihr aufgrund einer beruflichen Ver-
änderung ihres Mannes Abschied zu neh-
men.
Für ihre treue und klanglich genussvollen
Dienste dankte ihr im Rahmen des Ernte-
dankgottesdienstes Pfarrer Volz im Namen
der Gesamtkirchengemeinde. Im Anschluss
an den Gottesdienst wurde Ellen von Kiese-
ritzky von Sängerinnen und Sänger des
Chores ein kleines Dankeschön überreicht.

KGR-Klausurwochenende

Bedenken und planen
Fritz Schmid: Am 16./17. November fuhr der
Kirchengemeinderat zu einem Klausurwo-
chenende in die Evangelische Tagungsstät-
te Löwenstein. Dass nahezu alle
Kirchengemeinderäte von unseren drei Ge-

meinden dabei waren, hat diesem Zusam-
mensein ein besonderes Gepräge gegeben.
Ziel dieses Wochenendes war: vor den Kir-
chenwahlen noch einmal innezuhalten und
in der Stille und Ruhe gemeinsam die ver-
gangenen 6 Jahre zu bedenken und sich zu
fragen, was in den nächsten Jahren schwer-
punktmäßig dran ist.
So war ein Wochenende angesagt, das von
intensiver und konzentrierter Arbeit ge-
prägt war.

Daneben hatte man jedoch noch Zeit für
eine Wanderung durch die Löwensteiner
Weinberge und für eine Weinprobe. Höhe-
punkt dieser Klausur war ein gemeinsam
gestalteter Gottesdienst mit Abendmahl.
In einer Schlussrunde vor der Heimfahrt
kam deutlich zum Ausdruck: diese 33 ge-
meinsamen Stunden haben dem Gremium
sehr gut getan und vor allem die Gemein-
schaft untereinander gefördert.

GEMEINDELEBEN

Bild: Ellen von Kieseritzky im Kreise der
Sängerinnen und Sänger des Beerdigungchores

Bild: Klausurwochenende in Löwenstein
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Synodalwahl
Rund ein Viertel der Kirchenmitglieder ha-
ben ihr Wahlrecht am 1. Dezember in An-
spruch genommen. Das entspricht dem
Niveau der letzten Kirchenwahl vor sechs
Jahren. Zum ersten Mal konnten auch junge
Menschen ab 14 wählen.
Insgesamt wertete Landesbischof July die
Kirchenwahl 2013 als Erfolg. Es müsse aber
auch in Zukunft noch viel dafür getan wer-
den, um mehr Menschen zu erreichen.

15. Landessynode

Sitzverteilung
Für die 15. Landessynode ergibt sich
folgende Zusammensetzung:

Wahlergebnis des Wahlkreises 19

Freudenstadt, Sulz/Neckar:
Wahlberechtigte: 67.790
Wähler: 17.882
abgegebene Stimmen: 41.675
Wahlbeteiligung 2013: 26,4 %

Wir haben gewählt

MEhR Synodalwahl
Wahlbeteiligung Mühlheim: 31,7%
Wahlbeteiligung Renfrizhausen: 32,9%
Wahlbeteiligung Empfingen: 11,6%

Im Vergleich zur letzten Wahl hat die „Lebendige Gemeinde“ (-1) leicht eingebüßt, die
„Offene Kirche“ (+5) hinzugewonnen. „Evangelium und Kirche“ (-3) sowie „Kirche für mor-
gen“ (-2) bekommen weniger Sitze als in der vergangenen Wahlperiode.

Evangelium und Kirche
15 Sitze

Kirche für morgen
5 Sitze

Lebendige Gemeinde
39 Sitze

Offene Kirche
30 Sitze

Sonstige
1 Sitz
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Unsere Verteter in der Synode

Gewählte Kandidaten
Im Wahlkreis 19 Freudenstadt, Sulz/Neckar
waren zwei Laien und ein Theologe zu wäh-
len. Es standen insgesammt sechs Kandi-
daten zur Wahl.

Gewählte Laien:
Erwin Burkhardt 8191
(Lebendige Gemeinde)

Rolf Wörner 9774
(Offene Kirche)

Gewählter Theologe:

Werner Trick 10572
(Lebendige Gemeinde)

„Wir haben die Wahl!“
Unter diesem Motto wurden am 01.12.2013
in der Evangelischen Landeskirche Würt-
temberg Kirchenwahlen durchgeführt. Da-
bei waren die neuen Mitglieder der
Landessynode und die Kirchengemein-
deräte auf 6 Jahre zu wählen.
Wie viele andere Gemeinden hatten auch
die Wähler aus Mühlheim, Renfrizhausen
und Empfingen die Möglichkeit zur allge-
meinen Briefwahl. Alle Gemeindeglieder
bekamen Briefwahlunterlagen zugesandt
und konnten ohne Antrag von der Briefwahl
Gebrauch machen.
Und am ersten Advent hatten dann die
Wähler das Wort. In allen drei Gemeinden
gab es eine s.g. „Bestätigungswahl“, in der
die Wähler die Kandidaten „bestätigten“,
die sich für die Wahl und das Ehrenamt
bereitfanden.

Kleine Wahlstatistik

MEhR KGR-Wahl
Mühlheim
Wahlberechtigte 564
Wähler 206
ergibt Wahlbeteiligung 36,5%
Gültige Stimmen 1.118
Fehlstimmen 22
Gesamtstimmen 1.140

Renfrizhausen
Wahlberechtigte 404
Wähler 144
ergibt Wahlbeteiligung 35,6%
Gültige Stimmen 674
Fehlstimmen 26
Gesamtstimmen 700

Empfingen
Wahlberechtigte 611
Wähler 87
ergibt Wahlbeteiligung 14,2%
Gültige Stimmen 403
Fehlstimmen 17
Gesamtstimmen 420

Wir danken herzlich allen
Wählern und den freiwilligen

Wahlhelfern.
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Herber Schmieder
71 Stimmen (E)

Anke Reich
93 Stimmen (E)

Werner Müller
75 Stimmen (E)

Georg Neumann
102 Stimmen (E)

GESAMTKIRCHENGEMEINDERAT

Angelika Gamerdinger
62 Stimmen (E)

Werner Wöhr
163 Stimmen (M)

KGR-Amtsverpflichtung

„Im Aufsehen auf Jesus Christus, den alleinigen Herrn
der Kirche, bin ich bereit, mein Amt als Kirchengemein-
derat zu führen und dabei mitzuhelfen, dass das Evan-
gelium von Jesus Christus, wie es in der Heiligen Schrift
gegeben und in den Bekenntnissen der Reformation
bezeugt ist, aller Welt verkündigt wird. Ich will in
meinem Teil dafür Sorge tragen, dass die Kirche in
Verkündigung, Lehre und Leben auf den Grund des
Evangeliums gebaut wird, und will darauf Acht haben,
dass falscher Lehre, der Unordnung und dem Ärgernis
in der Kirche gewehrt wird. Ich will meinen Dienst im
Gehorsam gegen Jesus Christus nach der Ordnung un-
serer Landeskirche tun.“

Zusammen-
setzung

des neuen
Gesamtkirchen-
gemeinderates

Christoph Gruber
Pfarrer i.A. (E)

Eva Maria Bosch
111 Stimmen (R)

Ilke Redel
Kirchenpflegerin
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Ingrid Wezel
185 Stimmen (M)

GESAMTKIRCHENGEMEINDERAT

Friedrich Schmid
130 Stimmen (R)

Heike Weiler
153 Stimmen (R)

Lilli Vöhringer
151 Stimmen (M)

Amtsteinführung
Die neu gewählten Kirchengemeinderätinnen und Kir-
chengemeinderäte werden in einem feierlichen Gottes-
dienst in ihr Amt eingeführt:

05.01.2014 um 09:15 Uhr in Mühlheim
für die Kirchengemeinderäte
aus Mühlheim

05.01.2014 um 10:30 Uhr in Renfrizhausen
für die Kirchengemeinderäte
aus Renfrizhausen

12.01.2014 um 10:30 Uhr in Empfingen
für die Kirchengemeinderäte
aus Empfingen

Wir wünschen ihnen für ihr Amt viel Kraft
und Freude, sowie Gottes Segen.

Marion Groth
168 Stimmen (R)

Gisela Knapp
112 Stimmen (R)

Roland Frommer
208 Stimmen (M)

Dietmar Kuscha
215 Stimmen (M)

Regine Strobel
196 Stimmen (M)

Thorsten Volz
Pfarrer (M/R)
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Stimmungsvolle Zeit in Empfingen

Leuchtender Advent
Pünktlich zum ersten Advent erstrahlte
abends das Gemeindehaus mit der neuen
Weihnachtsbeleuchtung.

Wir bedanken uns bei Familie Kipp (Firma Kipp
Elektrotechnik, Empfingen) für die Installation
dieser stimmungsvollen Beleuchtung!

Wohlfühlabend

Wollen Sie in der Adventszeit einfach mal
die Seele baumeln lassen? Dann merken Sie
sich den Abend des Mittwoch, 11. Dezem-
ber, vor.
An diesem Abend hören wir bekannte und
neue Advents-/Weihnachtslieder kombi-
niert mit Texten und Bildern, die gut tun.
Um 19.00 Uhr beginnt dieser Abend im nun
stimmungsvoll beleuchteten Gemeinde-
haus in Empfingen.

Konzert im Advent

Zuhören und genießen: Das „Konzert im
Advent“ findet am Samstag, dem 14. De-
zember in der Pfarrkirche Sankt Georg in
Empfingen statt.
Bei diesem Konzert, das der „Katholische
Kirchenchor St. Georg Empfingen“ und der
„Evangelische Singkreis Empfingen“ ge-
meinsam veranstalten, werden neben kon-
zertantem und modernem Liedgut natürlich
auch adventliche Lieder vorgetragen.
Gönnen Sie sich am Vortag des 3. Advents
einen stimmungsvollen Abend. Beginn ist
um 18.00 Uhr, der Eintritt ist frei.

Leider wird dieses Adventskonzert auch das
Abschiedskonzert von Singkreisleiter Karl-
Eugen Strobel sein, der nach fast 17 Jahren
ehrenamtlicher Arbeit dieses Amt schweren
Herzens aus beruflichen Gründen abgeben
muss. Die evangelische Kirchengemeinde
und alle Singkreismitglieder blicken dank-
bar auf diese lange Zeit zurück, die durch
das schöne Miteinander und das humor-
volle und freundliche Wesen von Karl-Eu-
gen Strobel einen Zuwachs von damals 5
auf heute 20 Personen bekommen hat. Wir
wünschen ihm und seiner Familie für die
Zukunft alles Gute und Gottes Segen.

Adventsnachmittag

Zu einem adventlichen Nachmittag laden
wir am Sonntag, 3. Advent, 15. Dezember,
ein. Wir singen bekannte Adventslieder und
bieten Kaffee und Kuchen zum gemütlichen
Beisammensein an. Außerdem gibt es Hu-
morvolles und Besinnliches zur Adventszeit.
Wir freuen uns, wenn wir Sie an diesem
Nachmittag im Ev. Gemeindehaus begrüßen
dürfen. Beginn ist um 14.30 Uhr.
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Hausgebet
„Meine Hoffnung und meine Freude“ ist der
Titel des ökumenischen Hausgebetes im
Advent. Am Montag, 16. Dezember laden
die Glocken der christlichen Kirchen in
Württemberg ein, innezuhalten und anhand
eines Liturgie-Heftes das Hausgebet zu fei-
ern. Die Gestaltungsmöglichkeiten sind
groß. Ob einzeln, zu zweit oder in einer
Gruppe aus Nachbarn, Freunden oder in
Hauskreisen.
Herzliche Einladung zum gemeinsamen
(Gemeinde-)Hausgebet in Empfingen. Wir
beginnen um 19.00 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus in Empfingen.

Ganz Mühlheim/Renfrizhausen feiert mit

Keine stille Nacht
Erfreulich viele Vereine und Gruppen enga-
gieren sich dieses Jahr, damit die Gottes-
dienste zum Christfest feierlich werden.
An Heilig Abend gestaltet der Posaunen-
chor um 16.00 Uhr die Christvesper in Mühl-
heim.
Ralf Rademacher gestaltet den Gottesdienst
um 17.15 Uhr in Renfrizhausen mit feier-
licher Orgelmusik.
Eine Christmette am späten Abend kann
dieses Jahr leider nicht angeboten werden.
Aber vielleicht findet sich bis zum nächsten
Jahr eine Gruppe motivierter Menschen, die
diesen Gottesdienst gestalten.
Am ersten Weihnachtsfeiertag bereichert
der Kirchenchor das Christfest um 9.15 Uhr
in Renfrizhausen. In Mühlheim macht der
Musikverein Mühlheim den Gottesdienst
um 10.30 Uhr zu einem besonderen Ereig-

nis. In beiden Gottesdiensten feiern wir das
Herrenmahl mit Saft und Wein.
Am zweiten Weihnachtsfeiertag sind in den
Gottesdiensten in Mühlheim (9:15 Uhr) und
Renfrizhausen (10:30 Uhr) die klangvollen
Stimmen des Männergesangvereines zu hö-
ren. An diesem Tag wird Pfarrer Velm aus
Bergfelden die Gottesdienste halten.
Auch nach Weihnachten geht es in den
Kirchen von Mühlheim und Renfrizhausen
nicht still zu. Einige aus den Reihen der
Aktiven und die Jungmusiker des Musikver-
eins Echo spielen am Sonntag, den
29.12.13 um 9.15 Uhr im Gottesdienst in
der Michaelskirche in Renfrizhausen. Und
den Altjahresabend beschließt der Kirchen-
chor um 16.30 Uhr in der Kilianskirche in
Mühlheim. Ihnen allen sei herzlich gedankt.

Spenden zur Weihnachtszeit

Grund zur Hoffnung
Wie bereits in den letzten Jahren, so geht
auch dieses Jahr wieder das gesamte Opfer,
das während des Gottesdienstes zu Weih-
nachten gesammelt wird, an die neue Spen-
denaktion der kirchlichen Hilfsorganisation
„Brot für die Welt“.
Im Mittelpunkt der neuen Aktion „Land zum
Leben – Grund zur Hoffnung“ steht ein
Projekt zur Unterstützung von Kleinbauern
in Angola, die über zehn Jahre nach Ende
des Bürgerkrieges noch immer unter den
Folgen des bewaffneten Konflikts leiden.



18 MEHR GEMEINDE

Ökumenische Bibelwoche 2014 in MEhR

Damit wir leben
Die Erzählungen von Josef und seiner Fami-
lie führen uns auf eine Art „Aussichtspunkt“
des so genannten Alten Testamentes.
Wesentliche Gedanken, Entdeckungen und
Hoffnungen der Hebräischen Bibel kommen
darin lebendig zur Sprache. „Damit wir le-
ben und nicht sterben“ – so lautet am Ende
der Geschichte die Erkenntnis über Gottes
Plan mit unserer Welt.
Klingt darin nicht schon genau das an, was
hunderte von Jahren später die Verfasser
des Johannesevangeliums so zusammenfas-
sen: „.. damit sie das Leben haben und es in
Fülle haben“?
Auch 2014 wird es wieder eine ökume-
nische Bibelwoche geben und die Josefsge-
schichte wird dabei im Mittelpunkt stehen.

Themen und Termine:

So. 26.01.2014 - Genesis 37
Geliebt und gehasst
Gottesdienst Kapelle Empfingen

Mo. 27.01.2014 - Genesis 39, 1–19
Geschätzt und bloßgestellt

Di. 28.01.2014 - Genesis 39, 20–40,23
Gefragt und vergessen

Mi. 29.01.2014 - Genesis 41
Befördert und beauftragt

Do. 30.01.2104 - Genesis 42
Gefürchtet und mächtig

Fr. 31.01.2014 - Genesis 45
Erkannt und gnädig

So. 02.02.2014 - Genesis 50, 15-26
Versöhnt und versorgt
Gottesdienste in M/R

Bitte beachten Sie die Mitteilungsblätter
bzw. die Ankündigung in der Presse zum
Thema Ökumenische Bibelwoche!

Kinderbiblewoche in MEhR

Kibiwo 2014
Im neuen Jahr findet die Kinderbiblewoche
nicht wie gewohnt Anfang Januar statt, da
dieses Mal die entsprechenden Wochentage
sehr ungünstig liegen. Auf der Suche nach
einer Alternative wurde der Termin vom
05.03.2014 - 07.03.2014 gefunden.
Alle Schüler von der 1. bis zur 6. Klasse sind
ganz herzlich eingeladen, mit uns zusam-
men etwas von Jeremia zu hören. Wir wer-
den erfahren, wie er trotz seiner Angst und
seines Zweifels zum Propheten Gottes wur-
de und was er dabei alles erleben durfte!
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Die Kibiwo finden immer morgens von 9.30
Uhr bis 12.00 Uhr im Gemeindehaus M/R
statt.
Wir verbringen die Zeit mit gemeinsamem
Singen, Sprechen und Basteln. Und natür-
lich hören wir etwas über das Leben von
Jeremia. Was allerdings Briefträgerin Conny
mit dem Ganzen zu tun hat…. das wird sich
erst noch zeigen!
Wir, das sind Pfarrer Thorsten Volz, Regine
Strobel, Lea und Johanna Strobel, Ulrike
Rupp, Heike Wezel, Maria Mauch, Leona
Stark, Vanessa Sauter, Mara Weiler, Robin
Heidepriem und Sonja Kimmich.
Das Ende der Kibiwo feiern wir mit einem
gemeinsamen Gottesdienst in der Kilians-
kirche Mühlheim am 09. März um 10.30 Uhr.

Weltgebetstag von Frauen aus Ägypten

Wasserströme in der Wüste
Am Freitag, den 7. März 2014, feiern Men-
schen rund um den Erdball Gottesdienste
zum Weltgebetstag.
In Zeiten politischer und gesellschaftlicher
Umbrüche kommt der Weltgebetstag 2014
aus Ägypten. Mitten im „Arabischen Früh-
ling“ verfassten die Frauen des ägyptischen
Weltgebetstagskomitees ihren Gottes-
dienst. Ihre Bitten und Visionen sind hoch-
aktuell: Alle Menschen in Ägypten,
christlich und muslimisch, sollen erleben,
dass sich Frieden und Gerechtigkeit Bahn
brechen, wie Wasserströme in der Wüste
(Jes 41,18 ff.)! Rund um den Erdball werden
sich am Freitag, den 7. März, die Besuche-
rinnen und Besucher der Gottesdienste zum
Weltgebetstag dieser Hoffnung anschlie-
ßen.

Wasser ist das Thema des Gottesdienstes –
sowohl symbolisch, als auch ganz real. Zum
einen ist es eine gefährdete Ressource in
Ägypten, einem der wasserärmsten Länder
der Erde. Zum anderen dienen Wasserströ-
me als Hoffnungssymbol für Ägyptens
Christinnen und Christen, die unter Ein-
schüchterungen und Gewalt radikaler isla-
mistischer Kräfte leiden.
Dass Christen und Muslime, Arme und
Reiche, Frauen und Männer 2011 und 2013
gemeinsam für Freiheit und soziale Gerech-
tigkeit protestierten, gab vielen Menschen
Hoffnung.
Mit Blick auf die damaligen Forderungen
fragt der Weltgebetstag nach der heutigen
Situation und nimmt dabei vor allem die
ägyptischen Frauen in den Blick. Mit den
Kollekten der Gottesdienste werden u.a.
zwei ägyptischen Partnerorganisationen
unterstützt, die sich für Mädchenbildung
und die Mitbestimmung von Frauen einset-
zen.

Ausführliche Informationen über das Welt-
gebetstagsland 2014 gibt es im Frauentreff
am 27. Januar und zur Vorbereitung der
hiesigen Veranstaltung zum Weltgebetstag
ist ein Treffen am 24. Februar geplant
(beide Termine jeweils um 20 Uhr im Ge-
meindehaus M/R).
Den Weltgebetstag selbst feiern wir am
Freitag, 07. März 2014 um 19.30 Uhr im
Gemeindehaus Mühlheim/Renfrizhausen.
Herzliche Einladung!
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Empfinger Kinderkirche 2014

Ökumenische KiKi
Im neuen Jahr startet eine neue ökume-
nische Kinderkircharbeit in Empfingen und
Wiesenstetten.
Wer sich bei der Kinderkirche einbringen
möchte, ist zur Mitarbeit herzlich eingela-
den. Für mehr Details wenden Sie sich bitte
an Pfarrer Gruber. Weitere Infos werden fol-
gen!

Musical der Sunny-Kids

Eine wahre Perle
Die Aufführung des Sunny-Kids-Musicals im
Oktober in der Kilianskirche hat allen sehr
gefallen….. wieso also nicht noch eine Auf-
führung?!
Den Kindern hat das Musical sichtlich Spaß
gemacht u. so wird „die kostbare Perle“
nochmals aufgeführt im gemeinsamen Fa-
miliengottesdienst am 12.01.2013 um
10.00 Uhr in der Michaelskirche in Renfriz-
hausen - Herzliche Einladung!
Dafür starten die Sunny-Kids im neuen Jahr
wie folgt mit den Proben:
10.01. um 14.30-16.00 Uhr Kirche R’hausen
und 11.01. um 15.00 Uhr Kirche R’hausen
(Hauptprobe)

Frühstück in Empfingen

Neue Impuls setzen
Seit 2009 gibt es im evangelischen Gemein-
dehaus das „Empfinger Frühstück“. Nach
einem gemeinsamen Frühstück gibt es ei-
nen Impuls zu einem Thema, welches zum
Nachdenken anstoßen soll.

Das Empfinger Frühstück ist für Männer und
Frauen aller Konfessionen und findet
Dienstags um 9.00 Uhr im Empfinger Ge-
meindehaus statt.

Termine Empfinger Frühstück 2014

21.01. mit Christoph Gruber, Pfarrer
Impuls zur Jahreslosung:
Gott nahe zu sein ist mein
Glück. Psalm 73,28

18.03. mit Monika Bugala, Musiklehrerin
Maria – eine Frau wie du und ich?!
Theaterszenen aus Marias Leben

20.05. mit Dr. Michael Bösch,
Facharzt für Innere Medizin
Die alternde Gesellschaft
in Deutschland

24.06. mit Tobias Merckle,
Geschäftsführender Vorstand
Seehaus e.V.
Jugendstrafvollzug in freier Form:
Chancen im Leben ergreifen – oder
versäumen

16.09. mit Jana Schindler,
Studentin
Ein Jahr in Peru

21.10 mit Albert Reich,
Schuldnerberater
Wie vermeide ich die Schuldenfalle?

18.11. mit Dr. Jens Schnabel,
Pfarrer
Das Menschenbild der Esoterik

Anmeldung bitte bei Anke Reich
(Tel.: 07485-1515).
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GOTT KOMMT AUF UNS ZU

Mache dich
auf, werde licht;
denn dein Licht
kommt, und die
Herrlichkeit des
HERRN geht auf
über dir!

Jesaja 60,1

Auch das noch! Alle Jahre wieder kommt
Weihnachten überraschend früh - und ich
habe noch keine Geschenke. Irgendwie
quetsche ich noch eine Einkaufstour in
meinen überfüllten Terminkalender.
Im Kaufhaus alle Jahre wieder das Gleiche:
Geschiebe auf den Etagen, Gedränge auf
den Rolltreppen, verbrauchte Luft und lee-
re Gesichter. Schaue ich etwa selbst so
genervt und grau aus der Wäsche - wie all
die anderen? Na, dann: "Frohe Weihnach-
ten!" Erst mal hinsetzen und einen Kaffee
trinken.
"Kopf hoch, wenn der Hals auch dreckig
ist!": Das scheint mal wieder das Motto der
Vorweihnachtszeit zu sein. Schon als Kind
mochte ich dieses Motto nicht, mit dem
andere versucht haben, mir Mut zu machen.
"Ha, ha, schöner Trost! Kopf hoch! Haltung!
Und woher soll ich die Kraft dazu neh-

men?" Wie macht eigentlich Gott uns Men-
schen Mut? Wenn wir nicht mehr können?
Er verspricht uns seine Nähe und Hilfe! Er
kommt auf uns zu. Er geht mit. So, und
genau darum geht es doch zu Weihnach-
ten: Gott wird Mensch, um mit uns an un-
serer Seite zu gehen. Letztlich schenkt er
uns sogar das umfassende Heil: Er liebt uns
immer und ewig - und lässt uns niemals im
Stich. Sollte da nicht auch für mich hier und
jetzt ein kleiner Lichtblick abfallen im Tru-
bel des Kaufhauses? Ein Lächeln im Stress?
Ich stehe auf, um zu bezahlen. "Ganz schö-
ne Hektik, was?!", sage ich aufmunternd zu
der Frau, die mich bedient. "Ist doch schön,
dass wir wenigstens wissen, wozu!", lä-
chele ich sie an: "Weihnachten. Gott hat
uns lieb!" Sie lächelt zurück: "Das ist doch
was!"

Reinhard Ellsel
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Termine im Dezember
Monatsspruch aus Joh 1,4:
In ihm war das Leben, und das Leben
war das Licht der Menschen.

So. 15.12.2013 - 3. Advent
09:15 Renfrizhausen - Michaelskirche

Gottesdienst
(Prädikant Schäfer)

10:30 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst
(Prädikant Schäfer)

14:30 Empfingen - ev. Gemeindehaus
Adventsnachmittag

So. 22.12.2013 - 4. Advent
09:15 Mühlheim - Kilianskirche

Gottesdienst mit Krippenspiel
der Kinderkirche M/R
(Pfarrer Volz)

10:30 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst
(Pfarrer Volz)

Di. 24.12.2013 - Heiliger Abend
16:00 Mühlheim - Kilianskirche

Gottesdienst mit Posaunenchor
(Pfarrer Volz)

16:00 Empfingen  - Kapelle
Gottesdienst mit Krippenspiel
(Pfarrer i. A. Gruber)

17:15 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst
(Pfarrer Volz)

Di. 24.12.2013 - Heiliger Abend
18:00 Empfingen  - Kapelle

festliche Christvesper mit
musikalischen Beiträgen
(Pfarrer. i. A Gruber)

Mi. 25.12.2013 - 1. Weihnachtsfeiertag
09:15 Renfrizhausen - Michaelskirche

Gottesdienst mit Abendmahl
und dem Kirchenchor
(Pfarrer Volz)

10:30 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst mit Abendmahl und
dem Musikverein Mühlheim
(Pfarrer Volz)

Do. 26.12.2013 - 2. Weihnachtsfeiertag
09:15 Mühlheim - Kilianskirche

Gottesdienst mit dem
Männergesangverein
(Pfarrer Velm)

10:30 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst mit dem
Männergesangverein
(Pfarrer Velm)

10:30 Empfingen  - Kapelle
Gottesdienst
(Pfarrer i. A. Gruber)



24 TERMINE

So. 29.12.2013 - 1. So. nach Weihnachten

09:15 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst mit dem Musikverein
(Pfarrer Volz und M. Schiek)

10:30 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst
(Pfarrer Volz und M. Schiek)

Di. 31.12.2013 - Altjahresabend

16:30 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst mit Abendmahl
und dem Kirchenchor
(Pfarrer Volz)

17:00 Empfingen  - Kapelle
Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfarrer i. A. Gruber)

18:00 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst
mit Abendmahl
(Pfarrer Volz)

Termine im Januar
Monatsspruch aus Psalm 143,8:
Lass mich am Morgen hören deine Gnade;
denn ich hoffe auf Dich. Tu mir kund den
Weg, den ich gehen soll; denn mich verlangt
nach dir.

Mi. 01.01.2014 - Neujahrstag
18:00 Mühlheim - Kilianskirche

Gemeinsamer Gottesdienst der
Gemeinden Mühlheim und
Renfrizhausen mit Abendmahl
und dem Posaunenchor
(Pfarrer Volz)

So. 05.01.2014 - 2. So. nach Weihnachten

09:15 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst mit Abendmahl
und KGR-Amtsverpflichtung
(Pfarrer Volz)

10:30 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst mit Abendmahl
und KGR-Amtsverpflichtung
(Pfarrer Volz)

Mo. 06.01.2014 - Epiphanias

10:00 Vöhringen
Distriktgottesdienst zum
Erscheinungsfest

So. 12.01.2014 - 1. So. nach Epiphanias

10:00 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gemeinsamer Familiengottedienst
der Gemeinden Mühlheim und
Renfrizhausen zusammen mit
den Sunny Kids
(Pfarrer Volz)

10:30 Empfingen  - Kapelle
Gottesdienst mit
KGR-Amtsverpflichtung
(Pfarrer i. A. Gruber)
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So. 19.01.2014 - 2. So. nach Epiphanias

09:15 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst
(Pfarrer Gössling)

10:30 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst
(Pfarrer Gössling)

So. 26.01.2014 - 3. So. nach Epiphanias

09:15 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst
(Pfarrer Volz)

10:30 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst (Taufsonntag)
(Pfarrer Volz)

10:30 Empfingen  - Kapelle
Eröffnungsgottesdienst der
Ökumenischen Bibelwoche
(Pfarrer i. A. Gruber)

Termine im Februar
Monatsspruch aus Epheser 4,29:
Redet, was gut ist, was erbaut und was
notwendig ist, damit es Segen bringe de-
nen, die es hören.

So. 02.02.2014 - 4. So. nach Epiphanias

09:15 Mühlheim - Kilianskirche
Abschlussgottesdienst der
Ökumen. Bibelwoche
(Pfarrer Volz)

10:30 Renfrizhausen - Michaelskirche
Abschlussgottesdienst der
Ökumen. Bibelwoche
(Pfarrer Volz)

So. 09.02.2014 - Letzter So. n. Epiphanias

09:15 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst
(Pfarrer Volz)

10:30 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst (Taufsonntag)
(Pfarrer Volz)

10:30 Empfingen  - Kapelle
Gottesdienst
(Pfarrer i. A. Gruber)

So. 16.02.2014 - Septuagesimae

09:15 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfarrer Volz)

10:30 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst mit Abendmahl
und dem Kirchenchor
(Pfarrer Volz)

So. 23.02.2014 - Sexagesimae

09:15 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst
(Pfarrer Gössling)

10:30 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst
(Pfarrer Gössling)

10:30 Empfingen  - Kapelle
Gottesdienst
(Prädikant)
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Termine im März
Monatsspruch aus Johannes 13,35:
Jesus Christus spricht: Daran werden alle
erkennen, dass ihr meine Jünger seid: wenn
ihr einander liebt.

So. 02.03.2014 - Estomihi
09:15 Mühlheim - Kilianskirche

Gottesdienst
10:30 Renfrizhausen - Michaelskirche

Gottesdienst
(Pfarrer Volz)

So. 09.03.2014 - Invokavit
09:15 Renfrizhausen - Michaelskirche

Gottesdienst
(Pfarrer Volz)

10:30 Mühlheim - Kilianskirche
Abschlussgottesdienst der
Kinderbibelwoche
(Pfarrer Volz)

10:30 Empfingen  - Kapelle
Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfarrer i. A. Gruber)

So. 16.03.2014 - Remineszere
09:15 Mühlheim - Kilianskirche

Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfarrer Volz)

10:30 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Volz)

So. 23.03.2014 - Okuli
09:15 Renfrizhausen - Michaelskirche

Gottesdienst
(Pfarrer Gössling)

10:30 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst
(Pfarrer Gössling)

So. 30.03.2014 - Lätare
09:15 Mühlheim - Kilianskirche

Evangelische Messe
(Pfarrer Volz)

10:30 Renfrizhausen - Michaelskirche
Evangelische Messe
(Pfarrer Volz)

10:30 Empfingen  - Kapelle
Gottesdienst
(Pfarrer i. A. Gruber)

Kurz
Vorgemerkt
Fr, 11.04.2014
19:00 Empfingen Gemeindehaus

Ökumenischer Kreuzwegabend

So. 13.04.2014 - Palmsonntag
09:15 Mühlheim
10:30 Renfrizhausen
10:30 Wiesenstetten

Ökumenischer Kinder- und
Familiengottesdienst
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Do. 17.04.2014 - Gründonnerstag
16:15 Tischabendmahl im

Gemeindehaus (M/R)
19:00 Gemeinsamer Gottesdienst der

Gemeinden Mühlheim und
Renfrizhausen mit Abendmahl

Fr. 18.04.2014 - Karfreitag
09:15 Renfrizhausen
10:30 Mühlheim
10:30 Empfingen

So, 24.2014 - Ostersonntag
05:00 Renfrizhausen
09:15 Mühlheim
10:30 Renfrizhausen
10:30 Empfingen

Mo. 21.04.2014 - Ostermontag
09:15 Renfrizhausen
10:30 Mühlheim

Gruppen und Kreise
E - Kinderkirche:
Achtung: Ökumenisches Kinderkirchprojekt
startet 2014!

E- Zwergentreff:
Jeden Freitag, 9:30 Uhr im GH-E

M/R - Sunny-Kids:
14-tägig freitags, 14:30 Uhr im GH-MR

M/R/E - Mädchenkreis „MäkReM“:
Jeden Mittwoch, 18:00 Uhr im GH-MR
(außer in den Schulferien), im neuen Jahr
wieder ab dem 08.01.2014

E- Pfadfinder:
14-tägig freitags, 16:00-18:00 Uhr, im
GH-E, nächster Termin: 20.12 (Hochge-
richt), 17.01.2014, 31.01., 14.02, 28.02.,
14.03., 28.03.

M/R - Frauenkreis „Auszeit“:
1x im Monat an einem Montag, 20:00 Uhr
im GH-MR, nächste Termine: 20.01.2014,
17.02., 17.03.

M/R - Frauentreff:
14-tägig montags, 20:00 Uhr im GH-MR,
nächste Termine: 20.01, 27.01., 10.02.,
24.02., 10.03., 24.03.

M/R - Frauenkreis:
14-tägig mittwochs, 14.30 Uhr im GH-MR,
nächste Termine: im neuen Jahr wieder ab
dem 15.01.2014

E- Männerkochkurs:
Dienstags, 20:00 Uhr, im GH-E, nächste
Termine: 14.01, 11.02

M/R - Posaunenchor:
Jeden Donnerstag, 20:00 Uhr im GH-MR

E- Singkreis:
14-tägig montags, 20:00 Uhr, im GH-E

M/R - Vitamin-C-Band:
Probt nach Absprache (Infos bitte bei Ro-
land Frommer erfragen)

M/R - Kirchenchor:
Jeden Dienstag, 20:00 Uhr im GH-MR
(außer in den Schulferien)

M - Beerdigungschor:
Probt nach Absprache
(Infos bitte bei
Hermine Hofgärtner
erfragen)
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M/R - Bibel aktuell:
(Gemeinschaftsstunde der Altpietisten)
14-tägig mittwochs, 20:00 Uhr im GH-MR,
nächste Termine: 08.01.2014, 22.01, 05.02.,
19.02., 05.02., 19.03.

E- Seniorenkreis 60plus:
Immer der letzte Dienstag im Monat, im
GH-E, nächster Termin: 28.01., 25.02., 25.03.

Alle aktuellen Termine und zusätzliche In-
formationen zu den Veranstaltungen aus
Empfingen können auch auf der Homepage
nachgelesen werden:
www.evangelisch-in-empfingen.de

Ansprechpartner
Kirchengemeinderat (KGR):
M Dietmar Kuscha

Tel. 07454/89484
R Friedrich W. Schmid

Tel. 07454/89222
E Georg Neumann

Tel. 07485/606

Vorsitzender des Gesamt-KGRs:
M Dietmar Kuscha

Tel. 07454/89484

Mesnerin:
M Susanne Frommer

Tel. 07454/8465
R Eva Bosch

Tel. 07454/87240
E Emma Galwas-Waal

Tel. 07485/9787579

Hausmeisterin Gemeindehaus:
M/R Gudrun Wegenast

Tel. 07454/8239
E Emma Galwas-Waal

Tel. 07485/9787579

Organist/-in:
M/R Ralf Rademacher

Tel. 07454/406775
M/R Ruth Schmid

Tel. 07454/89222
E Dorit Heger

Tel. 07485/72411
E Constance Herwanger

Tel. 07485/983590

Beerdigungschor:
M Hermine Hofgärtner

Tel. 07454/980098

WEGWEISER
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Posaunenchor:
M/R Roland Frommer

Tel. 07454/8465

Kirchenchor:
M/R Ingrid Wezel

Tel. 07454/8477

Vitamin-C-Band:
M/R Familie Frommer

Tel. 07454/8465

Singkreis:
E Karl-Eugen Strobel

Tel. 07454/980053

Kinderkirche:
M Dietmar Stocker

Tel. 07454/98222
R Martin Weiler

Tel. 07454/98393
E Dorothea Pfundstein

Tel. 07483/912764
E Dorit Heger

Tel. 07485/72411

Zwergentreff:
E Alexandra Schmalz

Tel. 07485/283017
E Christine Springwald

Tel. 07454/980708

Mädchenjungschar:
M/R Maria Mauch und

Leona Stark

Pfadfinder:
E Gerhard Gamerdinger

Tel.: 07485/983626
E Monika Murek

Tel.: 07485/983574

Bibel aktuell:
M/R Friedrich W. Schmid

Tel. 07454/89222

Frauenkreis „Auszeit“:
M/R Ingrid Göhring

Tel. 07454/87313

Frauenkreis:
M/R Gisela Heinzelmann

Tel. 07454/8521

Frauentreff:
M/R Gisela Stocker

Tel. 07454/8243
Ruth Schmid
Tel. 07454/89222
Claudia Haack
Tel. 07454/87369

Empfinger Frühstück:
E Anke Reich

Tel. 07485/1515

Männerkochkurs:
E Rainer Reichensperger

Tel. 07485/983686

Seniorenkreis 60plus:
E Christoph Gruber

Tel. 07485 / 8424020
Gabriele Philipp
Tel. 07485/98123

Besuchsdienst:
E Christoph Gruber

Tel. 07485 / 8424020
E Antje Schaible

Tel.: 07485/574
M/E Thorsten Volz

Tel. 07454/98274
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Pfarramt Mühlheim-Renfrizhausen
Pfr. Thorsten Volz
Empfinger Str. 1
72172 Sulz-Mühlheim
Tel.: 07454/98274
Fax: 07454/98275
Pfarramt.Muehlheim-am-Bach@elkw.de

Persönliche E-Mail:
Thorsten.Volz@elkw.de

Pfarramt Empfingen
Pfarrer i.A. Christoph Gruber
Weiherplatz 6
72186 Empfingen
Tel. 07485/8424020
www.evangelisch-in-empfingen.de
Pfarramt.Empfingen@elkw.de

Persönliche E-Mail:
Christoph.Gruber@elkw.de

Konto der Evang. Gesamtkirchengemeinde
BLZ.: 642 500 40 - Kto.: 402 127
Kreissparkasse Sulz
IBAN: DE23642500400000402127
BIC: SOLADES1RWL (Rottweil)

Kirchenpflege
Ilke Redel
Tel.: 07454/87389

E-Mail: kirchenpflegemuehlheim@arcor.de

Frau Redel stellt Ihnen auf Wunsch gerne eine Spendenbescheinigung aus.

Pfarramtsbüro
Empfinger Str. 1
72172 Sulz-Mühlheim
Tel.: 07454/98274 Fax: 07454/98275
Pfarramt.Muehlheim-am-Bach@elkw.de

Pfarramtssekretärin
Sonja Kimmich
Persönliche E-Mail:
Sonja.Kimmich@elkw.de

Gemeindehäuser
Mühlheim/Renfrizhausen (GH-MR)
Mühlheimer Str. 40
72172 Sulz

Empfingen (GH-E)
Weiherplatz 6
72186 Empfingen

Impressum:
MEhR Gemeinde wird herausgegeben im Auftrag des Gesamtkirchengemeinderates
Mühlheim der Kirchengemeinden Mühlheim, Renfrizhausen und Empfingen
Redaktionsteam: Pfarrer Thorsten Volz (v.i.S.d.P.), Ulrike Rupp und Sonja Kimmich
Erstellt in der KW 50 in einer Auflage von 1.250 Exemplaren
Druck durch gemeindebriefdruckerei.de, 29393 Oesingen
Beilagen:  Infos zu „Brot für die Welt“

Ökumen. Hausgebet im Advent
Nächste Ausgabe: April 2014, Redaktionsschluss: 15. März 2014



31KINDER KINDER

Tragt die Namen anhand der Zahlen in die Kästchen ein. Ob waagrecht oder senkrecht, das
müsst ihr selbst entscheiden.

1.Kirschen/Kater, 2.Sonnenblume, 3.Holes, 4.Nord, 5.Pendel, 6.Onkel, 7.Tunnel, 8.Madrid, 9.Rassel,
10.Rabe, 11.Axt, 12.Sessel, 13.Esel, 14.Tube, 15.Eber, 16.Bein, 17.Ukulele, 18.Uhr, 19.Beeren
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Familienkonzert & CoolturCafé

Thomas und Rotraud Knodel:
„Traue dem Leben“

Ein Abend zum Genießen. Einfach mal die Füße und die Seele baumeln lassen.
Thomas und Rotraud Knodel präsentieren „Traue dem Leben – einsinnige
Lieder vom kleinen und vom großen Glück“. Die Lieder von Thomas Knodel
nehmen die Zuhörer hinein in eine phantasievolle Bilderwelt. Heiter und leicht,
nachdenklich und tiefsinnig kommen die Texte und die Melodien ins Ohr.
Saalöffnung: 19.30 Uhr
Konzertbeginn 20.00 Uhr
Eintritt 7 € - ermäßigt: 5 €

Harald Beck:
„Der Palmendieb“

Eine Geschichte über Freundschaft und Mut,
Glauben und Vertrauen – und über Gottes große
Liebe zu seinen Menschen. Für Kindergarten-
und Grundschulkinder, für Mamas und Papas,
Omas und Opas, Onkels und Tanten und alle
anderen Verwandten. Lieder zum Mitsingen und
zum Mitmachen.
15.00 Uhr – 16.00 Uhr
Eintritt: 2 € - Familienkarte: 7 €

Am Samstag, den
22.März 2014

in der Mühlbachhalle

Endlich wieder:


